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Wohl zu seinem letzten Besuch in seiner Funktion als Wirtschaftsminister kam Ernst Pfister (FDP) am ver-
gangenen Freitag nach Staufen, um sich über den aktuellen Stand der Hebungsproblematik in der Faust-
stadt informieren zu lassen. Bekanntlich wird Pfister nach den Landtagswahlen in Baden-Württemberg am
27. März seine politische Karriere beenden. Bürgermeister Michael Benitz erläuterte dem Politiker die ak-
tuelle Situation und betonte, dass sich zwar die Hebungsgeschwindigkeit verringert hätte, dass aber das
originäre Problem „noch lange nicht erledigt“ sei. Prof. Dr. Ralph Watzel, Abteilungsdirektor beim Landes-
amt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau des Regierungspräsidiums Freiburg, erläuterte Pfister die Gründe
für die Hebungen und die Maßnahmen, die derzeit zu einer Beendigung der Katastrophe durchgeführt wer-
den. Pfister betonte, dass das Land bereits 4,6 Millionen Euro für Staufen bezahlt hätte,weitere 3,4 Millionen
stünden im Haushalt bereit. Auch stünde die Landesregierung nach wie vor zu ihrem Versprechen, nach
Beendigung der Hebungsaktivitäten bei der Sanierung der historischen Altstadt Staufen zur Seite zu stehen.
Außerdem kündigte Pfister an, falls er gebraucht würde, sich auch persönlich in neu gegründeten Stiftung
zum Erhalt der historischen Altstadt zu engagieren. Unser Bild zeigt von links: Helmut Zimmermann (stell-
vertretender Bürgermeistervon Staufen), die FDP-Zweitkandidatin Dagmar Ewert-Groh, Professor Dr. Ralph
Watzel, Staufens Bauamtsleiterin Martina Schlatter, FDP-Kandidat Martin Cammerer, Bürgermeister Micha-
el Benitz und Minister Ernst Pfister. mu/Foto: mu

Edwin Hofmann, 1. Vorstand der
Narrenzunft, begrüßte das Publi-
kum und rief die Zunft zum Ein-
marsch auf. Mit dem Flieger-
marsch begann das Programm, bei
dem auch die „Münstertäler Stra-
ßenfeger“ einiges zu berichten hat-
ten. Sie hatten sich auch dabei so
manche Gedanken über das Ge-
schehen im Münstertal gemacht,
sogar eine Bürgerinitiative Bahn-
hofsplatz genannt „Bib“ gegründet,
denn dort soll der geplante Rewe
Markt gebaut werden. Aber auch
um die Energie der Windräder
machtemansichGedanken,dadas
KreuzaufdemKöpflemit einerLED
beleuchtet wird und deswegen der

Zunftabende der „Originellen Münstertäler Votzelzunft“ waren ausverkauft

Weihnachtsbaum dunkel blieb,
was für die Bewohner des Tales bis
heute noch rätselhaft geblieben ist.
Da der Skilift am Neuhof in diesem
Winter geschlossen blieb, hat man
am „Köpfle“ einen neuen Skilift er-
öffnet und fördert so den Fremden-
verkehr. Wenn der Lift nicht läuft,
dann können wenigstens die Stau-
fener Fußballer mit dem Lift auf-
steigen. Weitere Programmpunkte
wie die Synchronschwimmer, ver-

Münstertal. Am vergangenen Wo-
chenende veranstaltete die Nar-
renzunft der „Originelle Münster-
täler Votzelzunft“ ihren traditio-
nellen Zunftabend in der Belchen-
halle. In der ausverkauften Halle
wurde ein mehrstündiges ab-
wechslungsreichesProgrammauf
hohem Niveau den begeisterten
Zuschauern präsentiert.

schiedene flotte Tänze und natür-
lich der traditionelle Fanfarenzug
mit dem Motto „Mittelalter“ begeis-
terten die Zuschauer. Zum Schluss
machte der Neumagendampfer in
der Halle Station – es wurden viele
Ereignisse, die unter dem Jahr pas-
siert sind, mit verschiedenen
Songs musikalisch dargestellt. Für
den musikalischen Teil sorgten die
„Original Obersteiger“ und brach-
tenviel Schwung in die Halle. (uvo)

Dank des Neumagendampfers weiß nun jeder was im vergangenen Jahr in
Münstertal passiert ist. Foto: uvo

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

D
er circa drei Jahre alte
Mischling „Tequila“ ist
eine richtige Sportskano-

ne. Dem entsprechend sucht der
kleine Mischling bewegungs-
freudige Menschen, dievielleicht
auch Hundesportfreunde sind,
so dass er seinem Bewegungs-
drang nachkommen kann. „Te-
quila“ kennt zwar den Umgang
mit Kindern, so dass er sich

grundsätzlich in Familien mit
Kindern gut einfügt. Doch sollten
die Kinder nicht zu klein sein,
da er in verschiedenen Situa-
tionen noch etwas unsicher rea-
giert. (RK)

Weitere Informationen erhalten
Interessierte beim Tierschutz-Zen-
trum Scherzingen unter Telefon
0 76 64/70 96.

Region. Erfreut regieren die grü-
nen Bundestagsabgeordneten Kers-
tin Andreae und Alexander Bonde
auf Ankündigungen der südbadi-
schen CDU- und FDP-Bezirksver-
bände nun endlich doch einen An-
trag zum Ausbau der Rheintalbahn
in den Bundestag einbringen zu
wollen: „Das ist ein gutes Zeichen,
nachdem die CDU seit Jahren jede
Beschlussfassung im Bundestag für
bessere Trassenvarianten und mehr
Lärmschutz an der Rheintalbahn
verhindert haben. Bündnis90/Die
Grünen sind bereit jeden positiven

Beitrag, den der Bundestag leisten
kann zu leisten, um im Dienste Süd-
badens die inakzeptablen Bahn-
Planungen durch menschenfreund-
lichere Alternativen zu ersetzen“,
so die Grünen in einer Pressemittei-
lung. Unterstützt werden sollen In-
itiativen zur Aussetzung des soge-
nanntenSchienenbonus,die sicher-
stellen, dass er beim Ausbau der
Rheintalbahn nicht mehr angewen-
det werden kann. Auch zusätzliche
Bundesmittel für die Trassenalter-
nativen unterstützt die Grüne-Bun-
destagsfraktion. Parteiübergreifen-

de Initiativenwarenvondenbeiden
grünen Abgeordneten mehrfach an-
gestoßen, aber von den Regierungs-
parteien immer verhindert worden.
Zuletzt hatten die Koalitionsfraktio-
nen in den vergangenen Monaten
einen gemeinsamen Antrag des
Verkehrsausschusses verhindert,
der die Ergebnisse der Vor-Ort-Ter-
mine des Ausschusses in der Region
aufgearbeitet hatte. Dieser ist nun
alsAntrag der Grünen im parlamen-
tarischen Verfahren und wird von
den südbadischen Bürgerinitiati-
ven sehr positiv beurteilt. (RK)

FASNET IN MUNZINGEN

Freiburg-Munzingen. An den
kommenden Fasnachtstagen ist
Munzingen fest in Narrenhand
und die örtliche Vereinsgemein-
schaft lädt vom 3. bis 8. März wie-
der zu verschiedenen Veranstal-
tungen mit der Gigili-Geister-Zunft
ein.

Zum Auftakt am Schmutzige
Dunnschdig, 3. März, wird um 9.11
Uhr der städtische Kindergarten
und zwei Stunden später die
Schule gestürmt. Ab 10 Uhr gibt es
ein „Schmutzig Veschper“ im
Gasthaus Warteck. Abends steht
um 19.33 Uhr die Befreiung der Gi-
gili-Geister aus dem Gigili-Turm
auf dem Programm. Es folgt der
Zug der Narren zum Rathaus und
dessen Stürmung mit anschlie-
ßender Schlüsselübergabe. Da-
nach findet ein Umzug durch die
Roman-unddieQuellenstraßezur
Schlossbuckhalle statt. Dort steigt
eine Fasnet-Party mit DJ Michael.

Am Freitag, 4. März, wird um 12
Uhr der Kindergarten St. Erentru-

Gigili-Geister und Vereine laden zu närrischen Veranstaltungen ein / Zunftabend am Samstag / Umzug am Sonntag

dis gestürmt und von 15.11 Uhr bis
etwa 18 Uhr wird ein Kinderball
mitMusik,Wettspielenundvielen
Gewinnen veranstaltet.

Mit einem humorvollen Pro-
gramm findet am Samstag, 5.

März, um 20.11 Uhr der Zunft-
abend der Vereinsgemeinschaft in
der Schlossbuckhalle statt. Nach
den närrischen Darbietungen, zu
denen es eine Bewirtung gibt,
wird eine Party mit Musik und
Tanz gefeiert.

Am Sonntag, 6. März, zieht um
13.33 Uhr ein großer Narrenumzug
mit vielen Gastzünften durch die
Haupt- und Kernstraßen Munzin-
gens. Er beginnt am Schlossbuck
und endet in der bewirteten Halle,
die ab 12 Uhr für den ersten Trop-
fen Munzinger Wein geöffnet ist.

Für alle Interessierten gibt es
am Rosenmontag, 7. März, die Ge-
legenheit, den ortsgeschichtlich
bedeutsamen Gigili-Turm zu be-
sichtigen, den die Zunft als Ver-
einsheim nutzt. Um 15.11 Uhr wird
unter dem Motto „Mensch Munz-
inger Mach Mit“ zur traditionellen
Wäschbachtaufe eingeladen, bei
der das Prädikat „Waschechter
Munzinger“ erworben werden
kann. Anschließend trifft man

sichbeimNarrentreiben indenLo-
kalen und um 21.11 Uhr wird mit
einem Feuerspektakel auf dem
Schlossbuck die Fasnetverbrannt.

Am Dienstag, 8. März, findet
dann im Gasthaus Tenmanya
noch eine kunterbunte Fasnets-
nachlese mit Beiträgen statt. (mg)

An Fasnet regieren in Munzingen
die Gigili-Geister. Foto: privat

Pfister kündigt persönliches Engagement an

Flotte Tänze und mehr

Ein sportlicher Vierbeiner

Für eine parteiübergreifende Lösung bei der Rheintalbahn

Buntes Narrentreiben zur Munzinger Fasnet

Bewerbung schriftl., per Mail oder telefonisch an: Golfrestaurant Tuniberg, 
Doris und Bernhard Siegler, Großer Brühl 1, 79112 Freiburg-Munzingen

Tel. 07664-930612 oder 07664-2268, E-Mail: Info@golfrestaurant-tuniberg.de

Wir wünschen 
allen eine 

närrische Fasnet!

Wir stellen ein: Azubis:  Restaurantfachmann/-frau
  Köche/Köchinnen
 Servicekräfte auf 400-€-Basis/Teilzeit
 Küchenhelfer/-innen, Spüler/-innen

Baudienstleistungen R. Held

Neu-, An-, Um- und Pflasterbau 

79112 Freiburg-Munzingen
Tel. 0160 / 97 59 45 11 · Fax 0 76 64/5 05 87 36

Geschäftsführer 
Thomas Hänsler
St. Stephan-Straße 6
79112 Freiburg-Munzingen
Telefon 0 76 64 - 24 60

Ihre Schlosserei    …vom Erz zum Herz ®

www.haensler-metallbau.de

„Gasthaus zum Warteck“
Inh. Helmut Schumacher

St. Erentrudis Straße 40	 Tel.	 0 76 64 - 34 30
79112 Freiburg - Munzingen	 Fax	 0 76 64 - 40 08 85

Montag Ruhetag
Dienstag – Sonntag 11.30 –14.00 Uhr, 17.00 –24.00 Uhr 

Wir sind gerne immer für Sie da.
Im Dienste der Gesundheit.

 Für neue Farbe
0 76 64-50 13 17

FR-Munzingen • www.maler-schwoerer.de

winterhalter
-busreisen.de

Bus - & Reisebüro
      79254 Oberried
0 76 61 / 90 19 200

Musik liegt in d. Luft
Ich war noch niemals in NY 
Tanz der Vampire
 27.03.  &  22.05. & 21.08.  inkl. Kat. 3         119,-          

Kirrwiller - Royal Palace
 29.04.   inkl. Abendessen & Ehrenplatz      89,-                          

 
Mercedes / Porsche Museum
 27.03.  &  22.05. inkl. Eintritt                            35,- 

Glacier Express & Arosa Bahn
 Glacier im Panoramawagen!
22.-24.04.  Ü/HP im guten Hotel  299,-

Cailler Schokoladen - Werk  
14.05.  & Stadtbummel in Bern                      45,- 




